
Zahl der Gemeinderatsmitglieder: 13 
Sitzungstag: 09.05.2016 
Es wurden alle nach Vorschrift geladen. Die Sitzung war öffentlich.   

 

 
A) Öffentlicher Teil  
 
 
Nr. 347 
Zur Tagesordnung 
 
Der erste Bürgermeister stellt fest, dass gegen das Protokoll der letzten Sitzung keine Ein-
wände bestehen. Im Übrigen liegt das Protokoll aus und gilt als genehmigt, wenn nicht bis 
zum Ende der Sitzung Einwände dagegen erhoben werden. Zur Tagesordnung bestehen 
keine Einwände. 
Beschluss: Anwesend: 11  Ja: 11   Nein: 0 
 
Der entschuldigte Gemeinderat Zirngibl bittet im Protokoll festzuhalten, dass unter Nr. 344 
vermerkt wird, dass er gerne zustimmt, wenn die Ramadama-Aktion als Veranstaltung der 
ganzen Gemeinde stattfindet. Er selbst will aber die Veranstaltung nicht organisieren.  
 
Ergänzung der Tagesordnung:  
Auf Bitte des ersten Bürgermeisters wird die Tagesordnung dahingehend ergänzt, dass als 
letzter Punkt der öffentlichen Sitzung die Beschaffung eines Mulchgerätes für die Gemeinde 
mit als Tagesordnungspunkt aufgenommen wird. 
Beschluss: Anwesend: 11  Ja: 11   Nein: 0 
 
 
Nr. 348 
Bauantrag von Frau Elisabeth Hammerl auf Neubau einer Freisitzüberdachung, 
Ringstr. 7, Teugn, Flurstück 322/1, Gemarkung Teugn 
 
Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.  
 Anwesend: 11  Ja: 11   Nein: 0 
 
 
Nr. 349  
Vergabe der Ausführungsleistung nach VOB Baugebiet Talring Straßenbau 
 
Durch das Ing. Büro BBI, Bauer Beratende Ingenieure aus Regensburg wurde eine gemein-
same öffentliche Ausschreibung für den Zweckverband zur Abwasserbeseitigung Bad Ab-
bach-Teugn, dem Zweckverband zur Wasserversorgung der Bad Abbacher Gruppe und der 
Gemeinde Teugn durchgeführt. Gegenstand der Ausschreibung waren 4 Titel. Zum Eröff-
nungstermin lagen sechs schriftliche Angebote vor. 
Die Gemeinde Teugn ist für die Straßenbauarbeiten und für die Erstellung der Regenwas-
serkanäle zuständig und somit Auftraggeber. Nach Prüfung und Wertung der Angebote ist 
das wirtschaftlichste Angebot von der Firma Georg Pritsch GmbH & Co. KG aus Sandsbach 
mit einem Bruttoangebotspreis von 860.850,69 € für die Gesamtleistung.  

 Angebotspreise Firma 
Pritsch 
 

Kostenberechnung BBI Bauer 
Beratende Ing. 

Titel 1: Straßenbauarbeiten 410.064,84 € 507.600 € 

Titel 2: Regenwasserkanäle 207.929,16 € 236.500 € 

Titel 3:  
Mischwasserkanäle 

201.185,72 € 190.400 € 

Titel 4: Aushubarbeiten für 
die Wasserleitung 

41.670,97 € 47.500 € 

Bruttoangebotssumme Ge-
samt: 

860.850,69 € 982.000 € 
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Beschluss: 
Die Straßenbauarbeiten für das Baugebiet Talring werden an die Firma Pritsch GmbH & Co. 
KG, Herrngiersdorf/Sandsbach, zu einem Angebotspreis von 410.064,84 € brutto vergeben. 
Die Erstellung der Regenwasserkanäle wird an die Firma Pritsch, zu einem Angebotspreis 
von 207.929,16 € brutto, vergeben. 
 Anwesend: 11  Ja: 11   Nein: 0 
 
 
Nr. 350 
Vergabe der Straßenbeleuchtung Baugebiet Talring 
Bezüglich der Straßenbeleuchtungsanlage liegt der Gemeinde ein Angebot von der Firma 
Bayernwerk vor. Das Angebot beinhaltet den Neubau von 16 und Austausch von 2 Brenn-
stellen. Der Angebotspreis beträgt 32.728,43 € brutto.  
 
Beschluss:  
Der Auftrag zur Straßenbeleuchtung wird an die Firma Bayernwerk AG, Parsberg, zum An-
gebotspreis von 32.728,43 € brutto, vergeben.  
 Anwesend: 11  Ja: 11   Nein: 0 
  
 
Nr. 351 
Vertragsabschluss mit REWAG wegen der Teilerschließung der Bauparzellen mit 
Gasversorgung 
 
Es ist mittlerweile gängige Praxis, dass die Erdgasversorger von den einzelnen Kommunen 
fordern, dass diese hier mit einem Teil der künftigen Anschlussgebühren in Vorleistung tre-
ten. Die REWAG & Co. KG, Regensburg, fordert, pro Parzelle für den Gasteilanschluss ei-
nen Bruttobetrag von 1.363,45 € von der Gemeinde zur Zahlung ein. Dies entspricht 50 Pro-
zent der Gesamtkosten für den jeweiligen Erdgasanschluss. Der Betrag kann auf den Er-
werber des Grundstücks umgelegt werden. Das Gremium beklagt sich über die Vorgehens-
weise der Energieversorger. Es wird aber gleichzeitig festgestellt, dass dies die einzige Mög-
lichkeit ist, sicherzustellen, dass für die Bauplatzerwerber ein Gasanschluss zur Verfügung 
steht. Im letzten Baugebiet „Teugn Ost II“ haben ca. 70 Prozent der Bauplatzkäufer ihre 
Häuser an das Erdgasnetz anschließen lassen.  
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Teugn beschließt, für alle Parzellen im Baugebiet Talring jeweils einen Teil-
anschluss Gas erstellen zu lassen zum Bruttobetrag von jeweils 1.363,45 Euro. 
 Anwesend: 11  Ja: 10   Nein: 1 
 
 
Nr. 352 
Straßenname für die Erschließungsstraße des Baugebiets „Talring“ 
 
Beschluss: 
Die Erschließungsstraße im Baugebiet Talring erhält den Namen „Talring“. 
 Anwesend: 11   Ja: 11   Nein: 0 
 
 
Nr. 353 
Beschaffung eines Mulchgerätes für den Bauhof 
 
Der Bauhof der Gemeinde Teugn benötigt ein Mulchgerät. Es wurden drei Angebote einge-
holt. Das Angebot der Firma DGL GmbH & Co. KG, Regensburg, für einen Kuhn 
Böschungsmulcher TB 181 zu einem Verkaufspreis von 7.595 Euro brutto entspricht am 
besten denen vom Bauhof gestellten Anforderungen und ist das wirtschaftlichste Angebot.  
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Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt aufgrund des Angebotes der Firma DGL GmbH & Co. KG vom 
21.04.2016 die Beschaffung eines Kuhn Böschungsmulchers TB 181 zum Bruttopreis von 
7.595 €.  

 
 Anwesend: 11  Ja: 11   Nein: 0 
 
 
B) Nichtöffentlicher Teil 
 

X   X   X 


